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Kennzahlen

ERTRAGSKENNZAHLEN  2004 2005 2006 2007 H1 2008 2008 H1 2009 VDG

Umsatzerlöse in t€ 76.259 82.402 93.428 100.054 56.071 105.909 52.192 –7 %

EBITDA in t€ 10.112 14.014 8.604 17.325 9.947 16.868 8.156 –18 %

Betriebsergebnis (EBIT) in t€ 2.676 3.511 422 10.124 6.074 8.805 3.783 –38 %

Ergebnis vor Ertragsteuern (EBT) in t€ 1.018 2.845 –635 8.446 4.664 7.364 2.876 –38 %

Ergebnis nach Steuern in t€ 1.397 3.817 145 8.288 4.059 6.858 2.116 –48 %

EBITDA-Marge  13 % 17 % 9 % 17 % 18 % 16 % 16 % –

EBIT-Marge  4 % 4 % 0 % 10 % 11 % 8 % 7 % –

BILANZKENNZAHLEN  2004 2005 2006 2007 H1 2008 2008 H1 2009 VDG

Bilanzsumme in t€ 97.533 114.010 119.033 127.068 132.819 141.723 135.176 2 %

Net Working Capital in t€ 15.729 21.328 25.270 26.772 31.452 34.365 41.260 31 %

Capital Employed in t€ 66.807 71.808 74.582 80.823 91.305 98.924 104.578 15 %

Eigenkapital in t€ 54.107 57.712 57.676 64.561 64.671 67.399 64.829 0 %

Eigenkapitalquote

in % des Gesamtkapitals  55 % 51 % 48 % 51 % 49 % 48 % 48 % –

Nettoverschuldung in t€ 11.452 13.506 14.202 14.217 24.751 29.428 37.412 51 %

Gearing  21 % 23 % 25 % 22 % 38 % 44 % 58 % –

CASHFLOW UND INVESTITIONEN  2004 2005 2006 2007 H1 2008 2008 H1 2009 VDG

Cashflow aus dem operativen Bereich in t€ 9.610 5.677 1.625 17.412 3.460 8.730 –62 neg.

Free Cashflow in t€ 1.236 1.948 –2.891 5.759 –6.986 –10.481 –2.890 neg.

Investitionen in Sachanlagen in t€ 8.148 8.786 5.663 8.713 9.291 14.790 2.871 –69 %

MITARBEITER  2004 2005 2006 2007 H1 2008 2008 H1 2009 VDG

Mitarbeiterstand (Jahresdurchschnitt)  609 665 661 808 848 896 980 16 %

BÖRSENKENNZAHLEN  2004 2005 2006 2007 H1 2008 2008 H1 2009 VDG

Kurs per 31. 3. in € 13,00 20,85 22,50 38,20 29,00 25,30 9,29 –68 %

Anzahl der Aktien in m Stk 3,88 3,88 3,88 3,88 3,88 3,88 3,88 0 %

Anzahl der eigenen Aktien in Stk 62.602 95.585 95.585 585 585 62.861 336.463 > 1.000 %

Marktkapitalisierung in m€ 50,54 79,06 85,32 148,22 112,50 98,20 36,10 –68 %

Gewinn je Aktie in € 0,36 0,99 0,04 2,03 0,96 1,67 0,62 –35 %

Buchwert je Aktie in € 13,92 14,84 14,83 16,61 16,63 17,34 16,67 0 %
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von rund 38 % und einer EBIT-Marge von 7,2 % gegen-

über 10,8 % im ersten Halbjahr 2007/08. Im zweiten 

Quartal verlangsamte sich der EBIT-Rückgang von 4,3 m€ 

im Vorjahr auf 3,1 m€ im laufenden Geschäftsjahr, was 

aktuell einer EBIT-Marge von 11,2 % entspricht. Nach 

Hinzu rech nung von Abschrei bungen in Höhe von rund 

4,4 m€ ergab sich im ersten Halbjahr 2008/09 ein 

EBITDA von 8,2 m€ nach 9,9 m€ im Vergleich zum Vor-

jahr. Die EBITDA-Marge belief sich somit auf rund 16 % 

(H1 2007/08: rund 18 %).

Unter anderem aufgrund positiver Währungsumrechnungs-

effekte verbesserte sich das Finanzergebnis von –1,4 m€ 

im Vorjahr auf –0,9 m€. Das Ergebnis nach Steuern 

sank gegenüber dem Vorjahr von 4,1 m€ auf aktuell 

2,1 m€. Das bereinigte Ergebnis je Aktie belief sich somit 

auf 0,62 € (H1 2007/08: 0,96 €).

SEGMENT RACING/HIGH PERFORMANCE

Im ersten Halbjahr 2008/09 betrug der Umsatz im Seg-

ment Racing/High Performance 43,2 m€ gegenüber 

43,6 m€ im Vergleichszeitraum des Vorjahres und blieb 

somit nahezu konstant. In der Quartalsbetrachtung 

reduzierte sich der Umsatz im zweiten Quartal 2008/09 

von 25,6 m€ auf 23,3 m€, was einem Rückgang von 

rund 9 % entspricht. Verantwortlich für diese moderate 

Reduktion waren eine nur geringfügig reduzierte Nach -

frage im Bereich Racing sowie erste Erholungsanzeichen 

des amerikanischen Marktes im zweiten Quartal. Außer -

dem wirken sich die Akquisitionen von Carrillo und North-

bridge in diesem Segment positiv auf den Umsatz aus. 

UMSATZ- UND ERTRAGSLAGE

Ungeachtet der anhaltend schwierigen wirtschaft lichen 

Rahmenbedingungen erzielte die Pankl Racing Systems 

AG den zweit höchsten Konzern umsatz der Unternehmens-

geschichte. Im ersten Halbjahr 2008/09 betrug der 

Umsatz 52,2 m€ und verringerte sich damit nur um 

knapp 7 % gegenüber dem Vergleichs zeitraum des Vor-

jahres (H1 2007/08: 56,1 m€). Unter Berücksichtigung 

des Basiseffekts aus den Akquisitionen von Northbridge 

und Carrillo beträgt der Umsatzrückgang knapp 12 %. Der 

Umsatz im zweiten Quartal betrug 27,8 m€ gegenüber 

30,5 m€ im Vorjahr und lag damit um rund 9 % hinter 

dem absoluten Rekord-Quartalsumsatz des Vorjahres. 

Hauptverantwortlich für diese erfreulichen Umsatzwerte ist 

in erster Linie das Segment Racing/High Performance, 

deren Umsatzanteil sich im ersten Halbjahr 2008/09 

auf rund 83 % belief, wogegen jener des Segments Aero-

space bei rund 17 % lag.

Vor dem Hintergrund der allgemeinen negativen Wirt-

schafts lage ist die Entwicklung der Rentabilität im Berichts-

zeitraum als erfreulich zu beurteilen. So erwirtschaftete 

die Pankl Racing Systems AG ein EBIT von 3,8 m€ gegen-

über 6,1 m€ im Vorjahr. Dies entspricht einem Rückgang 

Konzernzwischenlagebericht
für das erste Halbjahr 2008/09

■ Zweithöchster H1-Konzernumsatz bei einem 

Umsatzrückgang von 7 %

■ Erfreuliches EBIT von 3,8 m€ trotz Wirtschaftskrise

■ EBIT-Marge von 11,2 % im zweiten Quartal

■ Kostenanpassungen beginnen zu greifen

UMSATZ NACH REGIONEN
H1 2008/09

16 % Großbritannien

11 % Italien

8 % Frankreich

6 % Österreich

5 % Asien

7 % Sonstige

28 % USA

19 % Deutschland

UMSATZ NACH SEGMENTEN
H1 2008/09

17 % Aerospace

83 % Racing/

High Performance
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2008/09 war der Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit 

jedoch mit 2,6 m€ deutlich positiv. Aufgrund der massiven 

Reduktion der Investitionen betrug der Cashflow aus Inves-

titionstätigkeit lediglich –2,8 m€ gegenüber –10,4 m€ 

im Vergleichszeitraum des Vorjahres. Dadurch verbesserte 

sich der operative Free Cashflow von –7,0 m€ im ersten 

Halbjahr 2007/08 auf aktuell –2,9 m€.

VERMÖGENS- UND FINANZLAGE 

Die Bilanzsumme ist gegenüber dem 30. 9. 2008 von 

141,7 m€ auf aktuell 135,2 m€ gesunken. Die Eigen-

kapital quote ist von 47,6 % auf 48,0 % leicht angestiegen 

und somit weiterhin auf hohem Niveau. Insbesondere auf-

grund des saisonal bedingten Anstiegs des Net Working 

Capital um 6,9 m€ stieg die Nettoverschuldung von 

29,4 m€ per 30. 9. 2008 auf 37,4 m€ per 31. 3. 2009. 

Daraus ergibt sich ein Gearing von 57,7 % gegenüber 

43,7 % zum Ende des vergangenen Geschäftsjahres.

WEITERE EREIGNISSE 

Hauptversammlung

Im Rahmen der am 30. 1. 2009 abgehaltenen 11. ordent-

lichen Hauptversammlung wurde die Auszahlung einer 

Dividende in Höhe von 0,50 € je Aktie beschlossen. Die 

Dividende wurde am 4. 2. 2009 ausbezahlt.

Weiters erfolgte im Zuge dieser Hauptversammlung unter 

anderem die Beschlussfassung über die Ermächtigung 

des Vorstandes mit Zustimmung des Aufsichtsrates fünf 

Jahre Finanzinstrumente im Sinne von § 174 AktG, insbe-

sondere Wandelschuldverschreibungen, Gewinnschuld-

verschrei bungen, Genussrechte, mit einem Gesamtnenn-

betrag von bis zu 50,0 m€ auszugeben. Darüber hinaus 

erfolgte die Beschlussfassung über die Ermächtigung des 

Vorstandes, das Grundkapital mit Zustimmung des Auf-

sichts rates um bis zu weitere € 1,944 m€ durch Ausgabe 

von bis zu 1.944.000 Stück Aktien zu erhöhen (genehmig-

tes Kapital) sowie die Beschlussfassung über die be-

dingte Erhöhung des Grundkapitals um bis zu 1,944 m€. 

Sämtliche Beschlüsse der 11. Hauptversammlung wurden 

einstimmig gefasst.

Im ersten Halbjahr 2008/09 betrug das EBIT 3,2 m€ nach 

4,9 m€ im Vergleich zum Vorjahr, die EBIT-Marge belief 

sich somit auf 7,5 % nach 11,3 % im Vorjahr. Das EBIT 

im zweiten Quartal lag mit 2,8 m€ und einer Marge von 

11,9 % hinter den Vergleichswerten des zweiten Quartals 

des Vorjahres mit einem EBIT von 3,8 m€ und einer 

Marge von 14,9 %. Die Rückgänge in der Profitabilität sind 

auf eine schlechtere Auslastung, insbesondere bei Pankl 

Automotive Slovakia und bei Carrillo, zurückzuführen.

SEGMENT AEROSPACE

Der Umsatz im Segment Aerospace betrug im ersten 

Halbjahr 2008/09 9,2 m€ nach 12,9 m€ im Vergleichs-

zeitraum des Vorjahres, was einem Rückgang von 

28,7 % entspricht. In der Quartalsbetrachtung reduzierte 

sich der Umsatz im zweiten Quartal 2008/09 von 5,1 m€ 

im Vorjahr auf aktuell 4,6 m€, was einen Rückgang 

von 9,8 % ergab. Das EBIT im ersten Halbjahr betrug 

0,6 m€ (H1 2007/08: 1,1 m€). Dieses Ergebnis ent-

spricht einer EBIT-Marge von 6,1 %. Das EBIT im zweiten 

Quartal 2008/09 reduzierte sich von 0,5 m€ auf 0,3 m€, 

die EBIT-Marge betrug 7,3 %.

Insbesondere hinsichtlich Umsatz – aber auch EBIT – 

sind die Rückgänge im Vergleich zum ersten Halbjahr 

des vergangenen Geschäftsjahres vor allem im ersten 

Quartal entstanden, welches im Geschäftsjahr 2007/08 

durch einmalige Sondereffekte aus Materialverkäufen 

stark positiv beeinflusst war. Insgesamt war die Umsatz- 

und Ertragssituation im Segment Aerospace im ersten 

Halbjahr zufriedenstellend, obwohl sich vor allem im 

zivilen Helikoptermarkt eine aufgrund der globalen Wirt-

schafts krise eingeschränkte Nachfrage negativ auf 

Umsatz und Ergebnis auswirkte.

CASHFLOW

Der Cashflow aus dem Ergebnis lag mit 6,5 m€ im 

ersten Halbjahr 2008/09 um 18,9 % hinter dem Vorjahres-

wert von 8,0 m€. Der Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit 

betrug im Berichtszeitraum –0,062 m€ nach 3,5 m€ 

im Vergleichszeitraum des Vorjahres. Im zweiten Quartal 
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AUSBLICK

Die globalen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen haben 

sich im zweiten Quartal 2008/09 weiter zugespitzt. Der 

Bereich High Performance ist weiterhin direkt von der 

Automobil krise betroffen. Im Racing-Geschäft wirken sich 

insbesondere die Reglementänderungen in der Formel 1 

nachteilig auf die Umsatz- und Ertragslage sowohl für 

Motor- als auch für Antriebskomponenten aus. Im Luftfahrt-

bereich ist der zivile Markt mit Auftragsrückgängen bzw. 

Auftrags verschiebungen konfrontiert, wogegen sich 

die Nachfrage im militärischen Luftfahrtbereich als weit-

gehend konstant erweist.

Unter Berücksichtigung dieser Umstände sind die Halb-

jahresergebnisse 2008/09 der Pankl Racing Systems AG 

als durchwegs erfreulich zu bewerten, obgleich Einbußen 

im Vergleich zum ersten Halbjahr des Vorjahres zu 

verzeichnen waren und das zweite Quartal tendenziell das 

stärkste Quartal des Geschäftsjahres darstellt.

Vor dem Hintergrund der weiterhin nur eingeschränkt 

vorhandenen Visibilität der Geschäftsentwicklung sowie 

dem Umstand einer traditionell schwächeren zweiten 

Jahreshälfte ist von einem schwierigen und herausfordern-

den zweiten Halbjahr 2008/09 auszugehen. Pankl wird 

daher die bereits im ersten Quartal gesetzten Optimie-

rungs- und Einsparungsmaßnahmen in allen Unter neh-

mens bereichen weiter forcieren. Ziel der Pankl Racing 

Systems AG bleibt es weiterhin, einen nachhaltigen und 

profitablen Unternehmenskurs zu verfolgen.

INFORMATION GEMÄSS 

§ 87 (4) BÖRSE GESETZ

Im abgelaufenen Geschäftsjahr sind keine wesentlichen 

Aufwendungen mit der CROSS Industries AG und deren 

Töchtern angefallen. Im ersten Halbjahr 2008/09 wurden 

Umsätze in Höhe von 350 t€ (H1 2007/08: 289 t€) erzielt.

ZU ERWARTENDE RISIKEN 

IM ZWEITEN HALBJAHR 2008/09

Pankl Racing Systems AG ist auf die Entwicklung, die Pro-

duktion und den Vertrieb von Motor- und Antriebs systemen 

für den Rennsport, High Performance Autos und die Luft-

fahrtindustrie spezialisiert. Der Rennsport bereich ist gene-

rell einer gewissen Volatilität auch innerhalb eines Jahres 

ausgesetzt, wogegen im Luftfahrt bereich lang fristigere 

Planungen möglich sind. Die Geschäftsbereiche der Pankl 

Racing Systems AG sind in unterschiedlichem Ausmaß 

von der globalen Wirtschaftskrise betroffen, wodurch 

der Planungshorizont zunehmend verkürzt wird. Pankl wird 

daher im zweiten Halbjahr einen besonders intensiven 

Kontakt mit seinen Kunden pflegen, um im Falle von kurz-

fristigen Bedarfsreduktionen bzw. Bedarfsverschie bungen 

von Kundenseite flexibel reagieren zu können.

Darüber hinaus leiden aufgrund der globalen Finanz- 

und Wirtschaftskrise und den damit verbunden reduzierten 

Sponsortätigkeiten im Rennsport einzelne Rennsportkunden 

unter Budgetreduktionen. Ziel von Pankl ist es, möglichen 

Zahlungsausfällen von Kunden bereits im Vorfeld ent-

gegenzuwirken bzw. die Liefer- und Zahlungskonditionen 

an die Liquidität des Kunden von Fall zu Fall anzupassen.

■ Pankl Racing Systems AG (Wien)    ■ ATX Prime Index, indiziert    ■ Prime Automobile (XETRA) Price Index, indiziert

Der Kursverlauf im Oktober 2008 im Prime Automobile Price Index ist auf den Anstieg der Volkswagen AG-Aktie zurückzuführen.

KURSENTWICKLUNG DER PANKL-AKTIE
1. 4. 2008 – 31. 3. 2009
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KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

 Q2 2008/09 H1 2008/09 Q2 2007/08 H1 2007/08

 in t€ in % in t€ in % in t€ in % in t€ in %

Umsatzerlöse 27.794 100,0 52.192 100,0 30.522 100,0 56.071 100,0

Umsatzkosten –19.815 –71,3 –38.513 –73,8 –21.510 –70,5 –41.533 –74,1

Bruttoergebnis vom Umsatz 7.979 28,7 13.679 26,2 9.012 29,5 14.538 25,9

Vertriebsaufwendungen –1.383 –5,0 –3.049 –5,8 –1.465 –4,8 –2.821 –5,0

Verwaltungsaufwendungen –3.543 –12,7 –7.255 –13,9 –3.565 –11,7 –6.792 –12,1

Sonstige betriebliche Erträge 112 0,4 575 1,1 501 1,6 1.339 2,4

Sonstige betriebliche Aufwendungen –50 –0,2 –168 –0,3 –155 –0,5 –190 –0,3

Betriebsergebnis (EBIT) 3.115 11,2 3.782 7,2 4.328 14,2 6.074 10,8

Finanzerträge 143 0,5 403 0,8 187 0,6 395 0,7

Finanzaufwendungen –492 –1,8 –1.309 –2,5 –1.124 –3,7 –1.805 –3,2

Finanzergebnis –349 –1,3 –906 –1,7 –937 –3,1 –1.410 –2,5

Ergebnis vor Ertragsteuern (EBT) 2.766 10,0 2.876 5,5 3.391 11,1 4.664 8,3

Ertragsteuern –734 –2,6 –760 –1,5 –452 –1,5 –605 –1,1

ERGEBNIS NACH STEUERN 2.032 7,3 2.116 4,1 2.939 9,6 4.059 7,2

Zurechenbar zu Aktionären der Muttergesellschaft 2.013 7,2 2.291 4,4 2.645 8,7 3.714 6,6

Zurechenbar zu Minderheitsgesellschaftern 19 0,1 –175 –0,3 294 1,0 345 0,6

ERGEBNIS JE AKTIE

Unverwässertes =

verwässertes Ergebnis je Aktie 0,55 € 0,62 € 0,68 € 0,96 €

KONZERNKAPITALFLUSSRECHNUNG

 Q2 2008/09 H1 2008/09 Q2 2007/08 H1 2007/08

 in t€ in t€ in t€ in t€

Ergebnis nach Steuern 2.032 2.116 2.939 4.059

Abschreibungen, Änderungen langfristiger

Rückstellungen, Ergebnis aus Anlagenabgängen 2.166 4.404 1.914 3.982

Cashflow aus dem Ergebnis 4.198 6.520 4.853 8.041

Veränderung der sonstigen

Vermögenswerte und Schulden –1.592 –6.582 –1.119 –4.581

Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit 2.606 –62 3.734 3.460

Cashflow aus Investitionstätigkeit –1.539 –2.828 –7.506 –10.446

Operativer Free Cashflow 1.067 –2.890 –3.772 –6.986

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit –5.150 –7.796 –2.506 823

VERÄNDERUNG

DER LIQUIDEN MITTEL –4.083 –10.686 –6.278 –6.163

Anfangsbestand der liquiden Mittel 17.875 24.478 25.862 25.747

Endbestand der liquiden Mittel 13.792 13.792 19.584 19.584
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KONZERNBILANZ

AKTIVA 31. 3. 2009 31. 3. 2008 30. 9. 2008

 in t€ in % in t€ in % in t€ in %

KURZFRISTIGE VERMÖGENSWERTE

Liquide Mittel 13.792 10,2 19.584 14,7 24.478 17,3

Kurzfristige Wertpapiere 0 0,0 43 0,0 0 0,0

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 20.498 15,2 20.921 15,8 17.223 12,2

Sonstige kurzfristige Forderungen

und Vermögensgegenstände 2.581 1,9 4.796 3,6 3.748 2,6

Vorräte 33.327 24,7 25.991 19,6 30.071 21,2

Summe kurzfristige Vermögenswerte 70.198 51,9 71.335 53,7 75.520 53,3

LANGFRISTIGE VERMÖGENSWERTE

Firmenwerte 9.911 7,3 6.665 5,0 9.997 7,1

Immaterielle Vermögensgegenstände 2.621 1,9 2.614 2,0 2.897 2,0

Sachanlagen 46.269 34,2 46.140 34,7 47.352 33,4

Finanzanlagen 2.382 1,8 2.287 1,7 2.166 1,5

Aktive latente Steuern 3.795 2,8 3.778 2,8 3.791 2,7

Summe langfristige Vermögenswerte 64.978 48,1 61.484 46,3 66.203 46,7

BILANZSUMME 135.176 100,0 132.819 100,0 141.723 100,0

PASSIVA 31. 3. 2009 31. 3. 2008 30. 9. 2008

 in t€ in % in t€ in % in t€ in %

KURZFRISTIGE SCHULDEN

Kurzfristige Darlehen und kurzfristiger Anteil

an langfristigen Darlehen 5.097 3,8 11.139 8,4 9.906 7,0

Sonstige kurzfristige Schulden 10.849 8,0 12.457 9,4 10.217 7,2

Verbindlichkeiten aus Ertragsteuern 544 0,4 1.197 0,9 736 0,5

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 3.558 2,6 6.131 4,6 5.401 3,8

Rückstellungen 195 0,1 471 0,4 323 0,2

Summe kurzfristige Schulden 20.243 15,0 31.395 23,6 26.583 18,8

LANGFRISTIGE SCHULDEN

Anleihe 20.000 14,8 20.000 15,1 20.000 14,1

Langfristige Darlehen 26.530 19,6 13.463 10,1 24.140 17,0

Langfristige Finanzleasingverpflichtungen 1.914 1,4 1.659 1,2 1.957 1,4

Verpflichtungen für Sozialkapital 1.161 0,9 1.229 0,9 1.133 0,8

Passive latente Steuern 499 0,4 402 0,3 511 0,4

Summe langfristige Schulden 50.104 37,1 36.753 27,7 47.741 33,7

Summe Schulden 70.347 52,0 68.148 51,3 74.324 52,4

EIGENKAPITAL

Grundkapital 3.888 2,9 3.888 2,9 3.888 2,7

Kapitalrücklagen 37.046 27,4 37.046 27,9 37.046 26,1

Eigene Aktien –4.884 –3,6 –9 0,0 –1.361 –1,0

Gewinnrücklagen 25.884 19,1 22.532 17,0 24.944 17,6

Minderheitsanteile 2.895 2,2 1.214 0,9 2.882 2,0

Summe Eigenkapital 64.829 48,0 64.671 48,7 67.399 47,6

BILANZSUMME 135.176 100,0 132.819 100,0 141.723 100,0
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ENTWICKLUNG DES KONZERNEIGENKAPITALS

    Gewinnrücklagen

 Grund- Kapital- Eigene Fair Value- Rücklagen Sonstige Eigenkapital Minderheits- Gesamt

 kapital rücklagen Aktien Rücklage Währungs- Gewinn- Anteils- anteile

    AfS-WP differenzen rücklagen eigner

 in t€ in t€ in t€ in t€ in t€ in t€ in t€ in t€ in t€

Stand am 30. 9. 2007 3.888 37.046 –9 17 –5.680 28.742 64.004 557 64.561

Eigene Aktien 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Veränderung der Rücklagen

aus Währungsdifferenzen 0 0 0 0 –1.893 0 –1.893 –38 –1.931

Sonstige ergebnis-

neutrale Veränderungen 0 0 0 6 0 –41 –35 0 –35

Summe ergebnis-

neutrale Veränderungen 0 0 0 6 –1.893 –41 –1.928 –38 –1.966

Ergebnis nach Steuern 0 0 0 0 0 3.713 3.713 345 4.058

Ergebnis H1 2007/08 0 0 0 6 –1.893 3.672 1.785 307 2.092

Einzahlung Kapitalerhöhung 0 0 0 0 0 0 0 350 350

Ausschüttungen

an die Gesellschafter 0 0 0 0 0 –2.332 –2.332 0 –2.332

STAND AM 31. 3. 2008 3.888 37.046 –9 23 –7.573 30.082 63.457 1.214 64.671

Stand am 30. 9. 2008 3.888 37.046 –1.361 0 –6.246 31.189 64.517 2.882 67.399

Eigene Aktien 0 0 –3.523 0 0 0 –3.523 0 –3.523

Veränderung der Rücklagen

aus Währungsdifferenzen 0 0 0 0 495 0 495 188 683

Sonstige ergebnis-

neutrale Veränderungen 0 0 0 0 0 –35 –35 0 –35

Summe ergebnis-

neutrale Veränderungen 0 0 –3.523 0 495 –35 –3.063 188 –2.875

Ergebnis nach Steuern 0 0 0 0 0 2.291 2.291 –175 2.116

Ergebnis H1 2008/09 0 0 –3.523 0 495 2.256 –772 13 –759

Ausschüttungen

an die Gesellschafter 0 0 0 0 0 –1.811 –1.811 0 –1.811

STAND AM 31. 3. 2009 3.888 37.046 –4.884 0 –5.751 31.634 61.934 2.895 64.829

SEGMENTBERICHTERSTATTUNG

 Racing/High Performance Aerospace Konzern

   H1 2008/09 H1 2007/08 H1 2008/09 H1 2007/08 H1 2008/09 H1 2007/08

 in t€ in t€ in t€ in t€ in t€ in t€

Außenumsatz 43.097 43.363 9.095 12.708 52.192 56.071

Innenumsatz 101 248 102 194

Segmentumsatz 43.198 43.611 9.197 12.902

Betriebsergebnis (EBIT) 3.223 4.947 560 1.127 3.783 6.074

in % 7,5 11,3 6,1 8,7 7,2 10,8

Mitarbeiter (Durchschnitt) 856 726 124 122 980 848

in % 87,3 85,6 12,7 14,4 100,0 100,0
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SAISONALITÄT DES GESCHÄFTES

Im Segment Racing/High Performance entstehen 

saisonale Schwankungen, da die Rennsaison für die 

wichtigsten Rennklassen im Frühjahr beginnt und im 

Herbst ausläuft. Demzufolge ist das zweite Quartal 

tendenziell das stärkste. Das Segment Aerospace 

ist von saisonalen Schwankungen weniger betroffen.

ERLÄUTERUNGEN ZUR KONZERN-

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

Der Konzernumsatz betrug in den ersten sechs Monaten 

des Geschäftsjahres 2008/09 52.192 t€ (H1 2007/08: 

56.071 t€), das Ergebnis nach Steuern 2.116 t€ 

(H1 2007/08: 4.059 t€). Die Anzahl der ausgegebenen 

Aktien zum 30. 9. 2008 betrug 3.825.139, bis zum 

31. 3. 2009 wurden 273.602 eigene Aktien zugekauft. 

Zum 31. 3. 2009 betrug die Anzahl der durchschnittlich 

ausgegebenen Aktien 3.706.519. Das den Stamm -

aktio nären zustehende Ergebnis betrug 2.291 t€ 

(H1 2007/08: 3.714 t€), der Gewinn pro Aktie liegt 

bei 0,62 € (H1 2007/08: 0,96 €).

ERLÄUTERUNGEN ZUR KONZERN-

KAPITALFLUSSRECHNUNG

In den ersten sechs Monaten sank der Bestand an 

liquiden Mitteln um 10.686 t€ (H1 2007/08: –6.163 t€). 

Der Rückgang der liquiden Mittel ist insbesondere auf 

das Aktienrückkaufprogramm, saisonal bedingte hohe 

Forderungs- und Vorratsstände sowie im Finanzierungs-

bereich auf die Auszahlung der Dividende und laufende 

Tilgungen von Bankdarlehen zurückzuführen.

BILANZIERUNGS- UND

BEWERTUNGSMETHODEN

Der Zwischenbericht zum 31. 3. 2009 wurde in Über-

einstimmung mit den vom International Accounting 

Standards Board (IASB) herausgegebenen International 

Financial Reporting Standards (IFRS) sowie den Inter-

pretationen des International Financial Reporting Inter-

pretations Committee (IFRIC), soweit sie in der Euro-

päischen Union angewendet werden, entsprechend 

den Regeln zur Zwischenberichterstattung nach IAS 34 

erstellt. Die zum 30. 9. 2008 angewandten Bilanzierungs- 

und Bewertungsmethoden werden unverändert ange-

wandt. Für weitere Informationen zu den Bilanzierungs- 

und Bewertungsmethoden wird auf den Geschäfts-

bericht zum 30. 9. 2008 verwiesen, welcher die Basis 

für diesen Zwischenabschluss darstellt.

Die Einteilung der Geschäftsfelder der Gesellschaft er-

folgt in Racing/High Performance (Motor- und Antriebs-

systeme für den Motorrennsport und die Luxusauto mobil-

industrie) und in Aerospace (Antriebssysteme für den 

Helikoptermarkt). Diese Geschäftsfelder sind deckungs-

gleich mit dem Managementinformationssystem der 

Gesellschaft. Die sekundäre Einteilung ist anhand der 

geografischen Hauptmärkte der Gesellschaft erfolgt.

KONSOLIDIERUNGSKREIS

Die Geschäftstätigkeit der Pankl Inc., einer US-Vertriebs-

gesellschaft der Pankl Gruppe, wurde im Geschäftsjahr 

2007/08 eingestellt. Die Gesellschaft wurde zum 

1. 10. 2008 endkonsolidiert. Weiters wurde die Pankl 

Automotive Slovakia, a.s. per 1. 10. 2008 auf die Pankl 

Automotive Slovakia, s.r.o. verschmolzen. Abgesehen davon 

blieb der Konsolidierungskreis unverändert.

 pankl Q2 2009_D.indd   9 pankl Q2 2009_D.indd   9 18.05.09   09:3518.05.09   09:35



10 Anhang zum Konzernzwischenbericht
für das erste Halbjahr 2008/09

ERKLÄRUNG DER GESETZLICHEN 

VERTRETER

Wir bestätigen nach bestem Wissen, dass der im Ein-

klang mit den maßgebenden Rechnungslegungsstandards 

aufgestellte Konzernzwischenabschluss ein möglichst 

getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

des Konzerns vermittelt und dass der Halbjahreslagebericht 

des Konzerns ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, 

Finanz- und Ertragslage des Konzerns bezüglich der 

wichtigen Ereignisse während der ersten sechs Monate 

des Geschäftsjahres und ihrer Auswirkungen auf den 

Konzernzwischenabschluss und bezüglich der wesent-

lichen Risiken und Ungewissheiten in den restlichen sechs 

Monaten des Geschäftsjahres vermittelt.

Der vorliegende Halbjahresfinanzbericht wurde weder 

einer vollständigen Prüfung noch einer prüferischen Durch-

sicht durch den Abschlussprüfer unterzogen.

Der Vorstand der Pankl Racing Systems AG

Ing. Alfred Hörtenhuber   Mag. Wolfgang Plasser

ERLÄUTERUNGEN ZUR 

KONZERNBILANZ

Insbesondere aufgrund des Aktienrückkaufprogramms 

sowie geringer Investitionstätigkeiten im ersten Halb-

jahr des Geschäftsjahres 2008/09 verringerte sich die 

Bilanz summe seit 30. 9. 2008 um 6.547 t€. Die Eigen-

kapital quote verblieb mit 48,0 % auf einem weiterhin 

hohen Niveau (30. 9. 2008: 47,6 %).

WESENTLICHE EREIGNISSE 

NACH ENDE DER ZWISCHENBERICHTS-

PERIODE

Seit dem 31. 3. 2009 wurden seitens der Gesellschaft 

bis einschließlich 3. 5. 2009 weitere 1.100 Aktien 

zurückgekauft, sodass der Bestand an eigenen Aktien 

zum 3. 5. 2009 insgesamt 337.563 beträgt. Dies ent-

spricht einem Anteil von rund 8,7 % des Grundkapitals.

Pankl Drivetrain Systems 

fertigt Verzahnungsteile 

aus Stahl, Titan oder Aluminium 

nach Vorgabe der Kunden 

für Rennklassen weltweit.
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FINANZKALENDER

18. AUGUST 2009

Veröffentlichung erste drei Quartale 2008/09

NOVEMBER 2009

Veröffentlichung vorläufiger Zahlen für 2008/09

Weitere Informationen über Roadshow-Termine 

und Investorenkonferenzen entnehmen Sie bitte 

unserer Website www.pankl.com

WEITERE INFORMATIONEN

Pankl Racing Systems AG

A-8605 Kapfenberg, Industriestraße West 4

INVESTOR RELATIONS

Telefon: +43-3862-33 999-113

Fax: +43-3862-33 999-181

e-mail: ir@pankl.com, www.pankl.com

INFORMATIONEN ZUR AKTIE

Wertpapierkennnummer (NM): 914732

ISIN Code: AT0000800800

Bloomberg Symbol: PARS AV

Reuters Symbol: PARS.VI

 pankl Q2 2009_D.indd   11 pankl Q2 2009_D.indd   11 18.05.09   09:3618.05.09   09:36



www.pankl.com

 pankl Q2 2009_D.indd   12 pankl Q2 2009_D.indd   12 18.05.09   09:3618.05.09   09:36


